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Jehovas Zeugen sind bei Ärzten dafür bekannt, allogene Bluttransfusionen abzulehnen. Das schließt 

Vollblut, Erythrozyten, Leukozyten, Thrombozyten und Plasma ein. Auch die präoperative 

Eigenblutspende wird abgelehnt. Ihre Haltung basiert auf mehreren Bibelpassagen, z.B. „Enthaltet euch 

... von Blut“ (Apostelgeschichte 15:29).1

Obwohl die Ablehnung von allogenen Bluttransfusionen eine grundlegende Glaubenslehre von Jehovas 

Zeugen ist, sind einige damit verwandte Therapieoptionen eine persönliche Entscheidung. Deshalb 

müssen Ärzte im Aufklärungsgespräch immer den individuellen Patientenwunsch ermitteln. Dazu 

gehört die Verwendung von Eigenblut im Rahmen eines medizinischen Verfahrens oder einer Therapie, 

wie maschinelle Autotransfusion, kardiopulmonaler Bypass, Nierenersatztherapie oder therapeutische 

Apherese unter Verwendung von Plasma-Alternativen.2 (Extrakorporale Kreisläufe dürfen allerdings 

nicht mit allogenem Blut in Betrieb genommen werden.) Dazu gehört auch der Einsatz von 

Gerinnungsfaktorkonzentraten (z.B. Einzelfaktor- oder Prothrombinkomplexkonzentraten), Albumin, 

Immunglobulinen und hämoglobinbasierten Sauerstoffträgern (unabhängig davon, ob sie menschlichen 

oder tierischen Ursprungs sind), wie im Fallbericht von Meiser et al. in der vorliegenden Ausgabe von 

Der Anaesthesist beschrieben.3
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